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Presseinformation 
Motivationsschub für den Wahlkampf 
 
SPD-Rimbach zu Besuch im Bundestag 
 
Berlin/Viernheim, Juni 2005 – In aufregenden Zeiten besuchte der 
SPD-Ortsverein Rimbach die Bundeshauptstadt. Mit dabei 
waren Bürgermeister Hans-Jürgen Pfeiffer und seine Frau 
und der Ortsvereinsvorsitzende Dieter Martin. Auf Einla-
dung ihrer Bergsträßer Bundestagsabgeordneten Christi-
ne Lambrecht (SPD) hatten die Rimbacher die Möglich-
keit, das Parlamentsgebäudes zu besuchen und mit 
Christine Lambrecht zu diskutieren. 
 
Nach der herzlichen Begrüßung berichtete Christine Lam-
brecht von den aktuellen politischen Entwicklungen. Man sei 
auf den anstehenden vorgezogenen Wahlkampf gut einge-
stellt. „Die Wählerinnen und Wähler müssen entscheiden, wie 
die Zukunft unseres Landes aussehen soll: Wollen wir ein 
Deutschland, in dem nur noch zählt was schnellen Profit 
bringt, in dem die sozialen Sicherungssysteme zerschlagen 
werden und die arbeitenden Menschen nur noch eine Manöv-
riermasse der Wirtschaft sind oder wollen wir ein soziales 
Deutschland, in dem die starken Schultern mehr tragen als die 
Schwachen?“, so Lambrecht. „Konkret heißt das zum Beispiel: 
Steuersenkung für Reiche oder Investitionen in Bildung und 
Ausbildung. Eine Kopfpauschale, bei der der Spitzenmanager 
soviel einzahlt wie die Krankenschwester oder Bürgerversi-
cherung in die jeder nach seiner Leistungskraft einzahlt?“ 
 
Unter den Besuchern war man sich einig, dass die SPD gute 
Chancen habe, wenn es gelinge, den Wahlkampf inhaltlich zu 
gestalten. Einig war man sich, dass Steuersenkungen den Ar-
beitnehmern nichts nützen, wenn man ihnen gleichzeitig, wie 
von der Union angekündigt, über eine Mehrwertsteuererhö-
hung, die Streichung der Pendlerpauschale und die Besteue-
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rung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagszuschlägen das 
Geld in höherem Maß aus der Tasche zieht. Empörend sei 
auch die Drohung, Leistungen der Bundesanstalt für Arbeit für 
Arbeitslose zu kürzen „Was für ein Bild von unserer Gesell-
schaft man im konservativ-liberalen Lager hat, zeigen die Äu-
ßerungen der FDP, die jetzt die Krankenschwestern und 
Schichtarbeiter als zu unrecht bevorzugte Berufsgruppe 
brandmarken, weil diese Nacht- und Feiertagszuschläge be-
kommen und diese auch noch steuerfrei sind“, so Christine 
Lambrecht. „das zeigt, dass man dort überhaupt nicht weiß, 
was diese Berufsgruppen leisten und wie sie dafür bezahlt 
werden“. 
 
Die Rimbacher Sozialdemokraten versprachen Christine Lam-
brecht, sie im Wahlkampf tatkräftig zu unterstützen und ihren 
Teil dazu beizutragen, dass die SPD auch bei dieser Bundes-
tagswahl den Wahlkreis Bergstraße direkt holen wird.    
 
Im Anschluss ging es auf die Besuchertribüne zu einem Vor-
trag über Geschichte und Arbeitsweise des Parlaments und 
auf die Reichstagskuppel. 
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Das Foto zeigt Christine Lambrecht mit der Gruppe im 
Paul-Löbe-Haus des Deutschen Bundestags. 
 


